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Liebe Erlerinnen! Liebe Erler!
Schön, dass wir wieder feiern 
können und noch schöner, 
dass wir gleich mit so freudi-
gen Ereignissen beginnen 
können. In den letzten Tagen 
konnten Josef Wieser jun. 
und Lorenz Schwaiger ihren 
60igsten Geburtstag feiern. 
Ich möchte dazu herzlichst 
gratulieren. Lorenz Schwai-
ger ist 44 Jahre und einen 
Monat als Finanzverwalter im 
Dienst der Gemeinde Erl. Für 
seinen Einsatz und seine tolle 
Arbeit möchte ich mich be-
sonders bedanken.  
Am 14.09.2022 fand eine Be-
sichtigung hinsichtlich der 
notwendigen Verkehrsmaß-
nahmen bei der Sanierung 
der Erler Innbrücke statt. Der 
Leiter des Baubezirksamtes, 
Jürgen Wegscheider, nahm 
sich persönlich die Zeit, um 
die zu erwartenden Verkehrs-
probleme ausführlich zu be-
sprechen. Es wird, ab der Ein-
fahrt zum Ärztehaus bis 
knapp vor die Zollhausbrücke 
zu einer Totalsperre der Erler 
Landesstraße L 209 kommen 
müssen. Der Verkehr wird 
über eine Ersatzstraße ge-
führt. Voraussichtliche Dauer 
dieser Sperre Dezember 2022 
bis inklusive Februar 2023. In 
diesen drei Monaten wird im 
Baustellenbereich auf der 

Fahrbahn der Landesstraße   
L 209 einer der größten Auto-
kräne Österreichs aufgestellt, 
mit dem dann die Brücken-
elemente abgetragen und die 
Neukonstruktion aufgebaut 
wird. Es wird natürlich vom 
Baufortschritt abhängig sein, 
wie lange der Kran dort ge-
braucht wird. Das Bemühen, 
diese Zeit so kurz wie möglich 
zu halten ist ja schon aus Ko-
stengründen dringendst ge-
geben. Sobald der Kran ent-
fernt ist, wird die Landesstra-
ße dann auch wieder durch-
gehend befahrbar sein.  
Für die Zeit der Totalsperre 
wird direkt nach der Innbrük-
ke (aus Fahrtrichtung Nie-
derndorf kommend) eine Er-
satzstraße über das dortige 
Grundstück der Österreichi-
schen Bundesforste (vor dem 
Ärztehaus Erl) bis zur Ge-
meindestraße Zufahrt Zoll-
haus errichtet. Auf Grund der 
geringen Breite der Gemein-
destraße entlang des Ärzte-
hauses wird es wohl notwen-
dig werden, den Verkehr dort 
ampelgeregelt zu führen. Das 
Baubezirksamt arbeitet in-
tensiv daran, den eng ge-
steckten Zeitplan auch ein-
halten zu können. Die dort si-
tuierte Pumpstation des 
Schmutzwasserkanals bzw. 

der oberirdische Schaltka-
sten der Pumpstation muss 
für die Zeit des Bestehens der 
Ersatzstraße verlegt werden. 
Auch dieser Umstand macht 
das Bauvorhaben nicht leich-
ter. Ihr seht also, es bewegt 
sich was in dieser Angelegen-
heit und mit etwas Wetter-
glück während der Bauphase 
kann die Erler Innbrücke mit 
März 2023 wieder dem Fahr-
rad– und Fußgängerverkehr 
übergeben werden. Ich danke 
Jürgen Wegscheider und sei-
nem Team für das engagierte 
Bemühen.  
  
 
 
 
Georg Aicher-Hechenberger 
Bürgermeister
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Telefonverzeichnis Gemeinde Erl
Name                                                                         Telefonnummer      DW 
Gemeindeverwaltung 
Amtsleiter                                                            8125                         11 
Buchhaltung                                                        8125                         12 
Bürgermeister                                                    8125                         14 
Bauamt                                                                8125                         15 
Fax                                                                        8125                         29  
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Bauhof 
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 Oktober 
 
07.10.2022,  
20.00 Uhr 
Heimspiel SVG Erl  
gg. Wörgl II 
Sportplatz Erl 
  
 
14.10.2022,  
19.00 Uhr 
Eröffnungsschießen  
Schützengilde Erl 
  
 
15.10.2022,  
17.00 Uhr 
Heimspiel SVG Erl  
gg. Kössen 
Sportplatz Erl 
  
 
21.10.2022,  
15.00 Uhr 
Seniorenstammtisch  
im s’Cafe 
Tiroler Seniorenbund  
Ortsgruppe Erl

Veranstaltungen

Recycling-
hof Erl 
Achtung! 
Öffnungszeiten ab November 
2022 bis März 2023  
(Winterzeit) 
 
FREITAGS  
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
SAMSTAGS  
von 8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
 
Strauchschnitt ausnahmslos 
1. Wochenende im Monat 
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60. Geburtstag von Finanzverwalter  
Lorenz Schwaiger 
Am 10.09.2022 feierte unser 
Finanzverwalter Lorenz 
Schwaiger seinen 60. Ge-
burtstag. In einer kleinen ge-
meinsamen Feier konnten 
wir diesen Anlass am 
11.09.2022 im Gasthof Blaue 
Quelle entsprechend würdi-
gen. Die Kolleginnen und 
Kollegen sowie auch Bürger-
meister Georg Aicher-He-
chenberger gratulierten Lo-
renz zu seinem runden Ge-
burtstag. Lorenz trat am 1. 
August 1978, also vor 44 Jah-

ren, in den Dienst der Ge-
meinde Erl als Finanzver-
walter ein. Speziell sein Res-
sort ist ein besonders an-
spruchsvolles und arbeitsin-
tensives, das Lorenz vom er-
sten Tag an bis heute zuver-
lässig und kompetent erle-
digt. Danke lieber Lorenz für 
deinen Einsatz und auch von 
mir die besten Glückwün-
sche zu deinem Geburtstag. 
  
Bürgermeister 
Georg Aicher-Hechenerber

Lorenz und Margit Schwaiger mit Bürgermeister Georg Ai-
cher-Hechenberger

Josef Wieser feierte  
seinen 60. Geburtstag
Unser goldener Ehrennadelträger Wieser Josef jun. 
feierte vor kurzem seinen 60. Geburtstag. Die Ge-
meinde Erl gratuliert hierzu recht herzlich und 
wünscht dir lieber Josef für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute. Vor allem viel Gesundheit und Zufrieden-
heit.

Lorenz und Margit Schwaiger umrahmt von Gratulantinnen und Gratulanten
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Stephanie Hall verstärkt das Team  
im Gemeindeamt
Mit 1. Oktober verstärkt Ste-
phanie Hall das Team der 
Gemeindeverwaltung mit 
vorläufig 20 Wochenstunden. 
In dieser Einarbeitungszeit 
soll Steffi die einzelnen Ab-
teilungen und wichtigsten 
Abläufe in der Tiroler Ver-
waltung kennen lernen. Wie 
die Uhren in Bayern diesbe-
züglich ticken, kennt Steffi 
aus ihrer langjährigen 
Dienstzeit in der Flintsba-
cher Gemeindeverwaltung. 
Da unser Lenz in ca. zweiein-
halb Jahren in den wohlver-
dienten Ruhestand wechselt, 
soll Steffi aber hauptsächlich 
in die Finanzverwaltung ein-
gearbeitet werden, um dem 
umfangreichen Aufgabenbe-
reich von Lenz gewachsen zu 
sein. 
Wir freuen uns sehr, dass 
nach über einem halben 
Jahrhundert „Männerwirt-
schaft“ im Gemeindeamt 
(Haselsberger Barbara war 
nach dem 2. Weltkrieg für 

ein paar Jahre in der Erler 
Gemeindestube tätig) wieder 
eine Frau frischen Wind in 
die Amtsstube bringt. Wenn 
man beobachtet, wie sich 
Steffi bis jetzt schon als 
„Zuagroasde“ in das Erler 
Dorfgeschehen einbracht 
hat, können wir sehr dank-
bar sein, eine solch enga-
gierte Mitarbeiterin bekom-
men zu haben. Ich bin über-
zeugt, dass wir mit Steffis 
Elan und Ideen in der Ver-
waltung noch einiges auffri-
schen können. 
 
Liebe Steffi! Wir wünschen 
Dir für diese neue Heraus-
forderung alles erdenklich 
Gute und heißen Dich in der 
Erler Gemeindeverwaltung 
recht herzlich willkommen. 
Du wirst bestimmt viel Freu-
de mit unserer „Männerwirt-
schaft“ haben ;-) 
 
AL Johann Schindlholzer mit 
Kollegen und Bürgermeister

Katrin Gleich verstärkt  
das Team  
im Kindergarten
Unsere Kindergartenpäd-
agogin Maria Maurberger ist 
im Sommer in den Mutter-
schutz gewechselt. Daher 
war es notwendig, diese Ka-
renzstelle neu auszuschrei-
ben. Wir freuen uns sehr, 
dass der Gemeinderat be-
schlossen hat, die offene 
Stelle einer Kindergarten-
pädagogin an die Erlerin Ka-
trin Gleich zu vergeben. So-
mit verstärkt Katrin seit 7. 
September das Kindergar-

tenteam und ist somit für die 
Bärengruppe verantwortlich.  
 
Wir wünschen Dir für diese 
neue Herausforderung alles 
Gute und heißen Dich herz-
lich willkommen. 
 
 
AL Johann Schindlholzer 
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CHRONIK

Seinerzeit – vor 110 Jahren  
1912:  Dank-Wallfahrt  
der Erler Passionsspieler  
nach Altötting 

Der Tiroler Volksbote brachte einen ausführlichen Bericht 
über diese Reise: 
Am 6. Oktober war ein großer und schöner Pilgerzug nach 
Altötting. 161 Personen nahmen daran teil, um an Mariens 
Gnadenstätte für alles  Gute zu danken. Für die Erler war die-
se Wallfahrt ein kleines Spießrutenlaufen, denn überall, wo 
sie hinkamen, standen gewiß Hunderte, welche die berühm-
ten Spieler mit ihren schönen Locken und prächtigen Bärten 
sehen wollten. Da gab es ein Gucken, Schauen und Spähen, 
als ob man so was noch nie gesehen hätte. In Altötting war 
alles voll neugieriger Zuschauer. Wie ein Lauffeuer hatte sich 
die Nachricht verbreitet: „Die Erler kommen!“ Groß und 
klein, jung und alt war auf den Füßen. Ein um das anderemal 
wurden sie photographiert und aufgenommen. Bei der 
Abendversammlung ging es großartig her, denn die Altöttin-
ger wetteiferten geradezu in der Ehrung und Begrüßung ih-

rer lieben Gäste. Am meisten aber freute die Spieler die Er-
laubnis, in der Gnadenkapelle Generalkommunion halten zu 
dürfen. Hochw. Pater Cyprian wußte durch seine zündenden 
Worte die Herzen so zu begeistern, daß  gar manche Träne 
über das wettergebräunte Antlitz der Erler floß. Es war wun-
derschön, wie die Kinder, Männer und Frauen in tiefer Demut 
und aufrichtiger Andacht sich dem Tische des Herrn näher-
ten, um den König ihres lieben Spieles in das Herz aufzuneh-
men. Der Abschied war schwer und allgemein rief man sich 
ein „Baldiges Wiedersehen!“ zu. Erl und Altötting sind traute 
Freunde geworden. -  Das Spieljahr 1912 ist nun vorbei. Was 
wird die Zukunft bringen? 

Peter Kitzbichler 
 
Anmerkung: (Wenn einige Personen auf den Fotos erkannt 
werden, bitte den Chronisten melden!)
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Ein aufregendes Kinderkrippen-
jahr ging zu Ende.
Wir durften gemeinsam wachsen und 
großartige Sachen miteinander unter-
nehmen, waren kreativ, malten und 
matschten, sägten und bastelten. 
Machten tolle Ausflüge mit unseren 
Krippenwägen und besuchten zusam-
men das Schwimmbad oder den Bau-
ernhof. Unsere Großen entdeckten das 
Entenland. Wir bekamen Besuch vom 
Osterhasen und durften eintauchen in 
die wundervolle Welt der Geige. Feier-
ten Feste zu Martin, Vatertag-Mutter-

tag, Geburtstag, …..aber auch den Ab-
schied von den „großen “Mäusevillakin-
dern. 
 
So viele großartige Erinnerungen die 
wir gar nicht alle aufzählen können. 😉 
 
Ein Mama-Zitat: „Der Abschied fühlt 
sich an, wie wenn du Liebeskummer 
hast. Du spürst einen Schmerz im Her-
zen. Und die leise Vorfreude auf einen 
Neuanfang.“ 

Unseren großen Kinderkrippenkindern 
wünschen wir einen guten Start im Kin-
dergarten und wir freuen uns, unsere 
neuen „kleinen“ begrüßen zu dürfen. 
Auf ein kreatives Krippenjahr 2022/23 
 
Leitung: Carmen Kurz-Schreder 
 
Kinderkrippe die Mäusevilla Erl 
6343 ERL ,Unterweidau 6  
e-mail: kk-erl@tsn.at 
mobil: 0043/6705510844 
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Schülerhort Mäusevilla Erl
Nun befinden wir uns schon im 2. Jahr 
der Schülerbetreuung als Hort durch die 
Mäusevilla. Wir sehen anhand der vielen 
Anmeldungen, dass der Bedarf in Erl 
benötigt und angenommen wird. Wir 
danken allen Eltern und der Gemeinde 
Erl für ihr Vertrauen in unser Team und 
unseren Verein. 
Heuer fand erstmalig die Sommerbe-
treuung durch unser Team für die Schü-
ler und einige Kindergartenkinder statt. 
Dieses war eine große Herausforderung, 
denn es war und ist uns ein Bedürfnis, 
die Ferienbetreuung für die Kinder so in-
teressant wie eben möglich zu gestal-
ten. Nach sorgfältiger Planung seitens 
des Teams wurden viele Ausflüge unter-
nommen. 
Folgende Unternehmungen fanden in 
diesen 5 Wochen statt: 
Besuch des Passionsspielhauses( Clau-
dia danke für die interessante Führung). 
2-mal fuhren wir mit dem Bus nach 

Walchsee, einmal besuchen wir dort die 
Trampolinhalle, ein weiteres Erlebnis 
war in Walchsee der Tag am Dagnhof, 
mit reiten, Kutschfahrt und alles rund 
ums Pferd (danke Anita Fischbacher für 
die Organisation).   
Interessant war auch unsere Kräuter-
wanderung mit Maria Bachmann, herz-
lichen Dank auch an dich. 
Unsere Wanderung zur Schönau wurde 
dort mit einem Eis belohnt, vergelt`s 
Gott Hubert. 
Marianne Kronthaler ermöglichte uns 
einen Besuch im Altersheim in Ebbs, ein 
ganz großes Danke, es war sowohl für 
die Kinder als auch für die Bewohner ein 
tolles Erlebnis. 
Den Besuch bei der Erler Feuerwehr 
werden die Kids sicher auch in guter Er-
innerung behalten, ganz spannende und 
interessante Eindrücke wurden hier ge-
sammelt. Danke dass ihr euch Zeit für 
uns genommen habt 

(Martin Kronthaler, Christoph Kitzbich-
ler, Andreas Taxauer). 
Unser Dank geht auch an die Festspiele 
in Erl, wir hatten dort eine Führung 
durch das Festspielhaus und die Manu-
faktur, (Anna Leisner vielen Dank). 
Beeindruckend war natürlich auch der 
Besuch bei unserer Schmiede in Erl 
(danke Hans, die Kinder waren wie im-
mer bei dir in der Schmiede begeistert). 
Einen Tag verbrachten wir nach einer 
Busfahrt auf der Festung in Kufstein.    
Zusätzlich möchten wir uns noch bei der 
Gemeinde bedanken, denn bei dem 
herrlichen Wetter waren wir natürlich 
auch einige Male im Erler Schwimmbad. 
Mein ganz persönlicher Dank geht an 
unser Team für ihren fantastischen Ein-
satz zum Wohle unserer Kinder. 
 
Für den Hort Mäusevilla 
Annegret Kronthaler 
Obfrau
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Liebe Leserinnen und Leser,
wir haben den Sommer genutzt und viele neue Bücher für die „Lesezeit“ Herbst und Winter eingekauft. Einige treue Lese-
rinnen haben die gut sortierte Auswahl auch während des Sommers fleißig in Anspruch genommen und das eine oder andere 
„Schmankerl“ in unseren Regalen entdeckt. Diejenigen, die erst noch auf Entdeckungsreise gehen wollen, laden wir herz-
lichst ein uns wieder zu den üblichen Öffnungszeiten am DI von 16 bis 18 Uhr und am FR von 17 bis 19 Uhr in der Bücherei 
zu besuchen. Als kleine Anregung hier ein paar Neuvorstellungen.

Ein zauberhaft illustriertes Bilderbuch für Kinder ab 4 
Jahren über die berühmten „Warum-Fragen“ wie: „War-
um muss ich morgens aufstehen?“ „Warum muss man 
sich die Zähne putzen?“

Für unsere Minecraft-Fans ein neues Buch von Paluten 
und seinen Freunden. Diesmal auf Abenteuerreise in die 
unentdeckten Tiefen von Freedom: dem Mittelschlund der 
Erde. Dort entdecken sie ein Volk von sprechenden Dino-
sauriern und wollen Junior retten, der in den Mittel-
schlund gefallen und gefangen gehalten wird.

Der 3. Band der Warwick-Reihe ist wieder eine gelungene 
Fortsetzung der Saga. Brillant und spannend geschrieben 
wartet man schon gespannt auf Band 4 „Ewige Feinde“, 
der im Dezember 2022 erscheint. 
 
Inhalt: William Warwick, der als einfacher Streifenbeam-
ter bei der Londoner Polizei anfing, hat sich als Ermittler 
gegen Kunstfälscher und Drogenbarone einen Namen ge-
macht. Dieses Mal muss er undercover in seinem eigenen 
Dezernat gegen den jungen Detective Jerry Summers we-
gen Bestechlichkeit ermitteln. Eine gefährliche Aufgabe, 
die eine Menge Feingefühl erfordert, noch dazu, da sich 
eine Kollegin Hals über Kopf in Summers verliebt hat…
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Die Bücherei Erl bedankt sich ganz herzlichst bei Anna und Simon Kurz , sowie Evi Leisner für die tollen Buchspenden.  
Eure Bücher werden sicher viele Lesefreunde finden. 
 
Bis bald wieder in der Bücherei und bleibt’s xund 
Euer Bücherei-Team 

Daniel Speck begeisterte unsere Leserinnen und Leser bereits mit seinem 
Buch „Piccola Siciliana“. In „Jaffa Road“ erzählt er die Geschichte des Haupt-
protagonisten Moritz weiter… 
 
Klappentext: 
Eine Villa am Meer unter Palmen: Die Berliner Archäologin Nina reist nach 
Palermo, um das Erbe ihres verschollenen Großvaters Moritz anzutreten. 
Dort begegnet sie ihrer jüdischen Tante Joëlle - und einem mysteriösen 
Mann, der behauptet, Moritz’ Sohn zu sein. Elias, ein Palästinenser aus Jaffa.  
Haifa, 1948: Unter den Bäumen der Jaffa Road findet das jüdische Mädchen 
Joëlle ein neues Zuhause. Für das palästinensische Mädchen Amal werden 
die Orangenhaine ihres Vaters zur Erinnerung an eine verlorene Heimat. Bei-
de ahnen noch nichts von dem Geheimnis, das sie verbindet, in einer außer-
gewöhnlichen Lebensreise rund ums Mittelmeer. 

Autobiografie, Familiensaga oder Wirtschaftskrimi, die Zuordnung bleibt ei-
nem selbst überlassen. 
Vor dem Hintergrund des Aufstiegs Chinas zu einer der führenden Wirt-
schaftsmächte der Welt schildert Desmond Chang, betont sachlich und bis-
weilen emotionslos, seinen Werdegang vom einfachen jungen Mann bis zu ei-
nem der reichsten Bauunternehmer des Landes. Ausgangspunkt ist die zu-
fällige Bekanntschaft mit der Frau eines der führenden Funktionäre der Kom-
munistischen Partei Chinas. Denn ohne Beziehungen zur Partei geht nichts. 
Doch die Hoffnung auf eine Öffnung des Landes und größere Freiheiten für 
seine Bewohner erweist sich als trügerisch… 
 
Das jederzeit spannende, manchmal verwirrende Buch, vermittelt tiefe, teil-
weise sogar beängstigende Einblicke in die heutige chinesische Gesellschaft, 
in der wirtschaftlicher Erfolg über alles zu gehen scheint. 
 
Sehr empfehlenswert!

Band 2 mit Privatdetektiv Wilde 
 
Privatdetektiv Wilde, bekannt dafür, jedem Rätsel auf die Spur zu kommen, 
kämpft jedoch mit dem größten Geheimnis, das zu klären ihm immer noch 
nicht gelungen ist. Denn als kleiner Junge wurde er in den Wäldern der Ap-
palachen gefunden – ohne Erinnerung, wie er dort hinkam und wer er ist oder 
seine Eltern sind. Seither sucht er nach seiner Vergangenheit.  
Ein aktueller Vermisstenfall, scheint mit seiner Vergangenheit verknüpft zu 
sein. Aber je näher Wilde seiner eigenen Geschichte kommt, desto gefährli-
cher wird seine Suche... 
Der Autor Harlan Coben studierte Politikwissenschaft, arbeitete später in der 
Tourismusbranche, bevor er sich ganz dem Schreiben widmete. Seine Thriller 
wurden bisher in 45 Sprachen übersetzt, erobern regelmäßig die internatio-
nalen Bestsellerlisten und wurde zu großen Teilen verfilmt. Er wurde als er-
ster Autor mit den drei bedeutendsten amerikanischen Krimipreisen ausge-
zeichnet – dem Edgar Award, dem Shamus Award und dem Anthony Award 
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Das neue Kindergartenjahr beginnt!
Das Kindergartenjahr 2022/ 
2023 hat am 07.09. wieder 
begonnen. Die Anfangszeit 
ist immer sehr spannend: 
Die neuen Kinder lernen den 
Kindergarten erst kennen 
und neue Freundschaften 
entstehen. 
 
2022/23 sind wir Teil des 
Projekts „Bruno Vitamini“. 
Eine Diätologin begleitet den 
Erler Kindergarten mit Fort-
bildungen fürs Team, Spielen 
für die Kinder und einer El-
tern-Kind-Einheit: Alles rund 
um das Thema „Gesunde Er-
nährung für Kinder“! 
 
Wir freuen uns schon auf die 
Umsetzung dieses Projekts 
und auf alles, was das neue 
Kindergartenjahr mit sich 
bringen wird: Auf alle Aus-
flüge, Naturtage, Spiele, Lie-
der, Geschichten, Feste, 
Freundschaften und gemein-
samen Erlebnisse! 
 
Wir dürfen unsere neue Kol-
legin Katrin Gleich (Kati) 

herzlich bei uns begrüßen! 
Schön, dass sie als gruppen-
leitende Pädagogin der Bä-
rengruppe bei uns ist. 

Zum Schluss möchten wir 
uns nochmals herzlich beim 
Verein Familienfasching Erl 
für ihre großzügige Spende 

für den Kindergarten und die 
Volksschule Erl bedanken! 
 
Eurer Kindergartenteam

Überreichung der Spende des Vereins Familienfasching Erl im Juli 2022

Von links nach rechts: Monika, Annemarie, Kathrin, Patrizia, Renate, Kati, Sara und Hanne-
lore
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MSC Erl
Am 3. September ist es uns 
nach erheblichen Schwierig-
keiten gelungen, das 9. 
Bergpreis Rennen in vierein-
halb Stunden mit zwei 
Durchgängen zu veranstal-
ten. Es waren 100 Oldtimer 

PKW aus der Schweiz, Bay-
ern, Vorarlberg und Tirol so-
wie 40 Motorräder am Start. 
Insgesamt sind ca. 400 Zu-
schauer zum Rennen ge-
kommen und alles in allem 
war es eine TOP-Veranstal-

tung. Bedanken möchten wir 
uns beim Bürgermeister für 
jegliche Unterstützung. Ein 
großes Dankeschön gilt den 
Steigentaler Anrainern für 
die aufgebrachte Geduld und 
das Verständnis für so eine 

Veranstaltung. Danke auch 
an die ganzen Zuschauer an 
der Strecke für die positive 
Zustimmung und das viele 
Applaudieren. 
  
Der Vorstand 
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Herzliche Glückwünsche noch einmal für unsere Jubilare, 
alles Liebe und Gute, möglichst gute Gesundheit und Zufrie-
denheit sollen ihnen beschieden sein! 
 
Zum 85. Geburtstag: Maria Wieser 
Zum 80. Geburtstag: Ernst Kronthaler und Hermann Bihler  
Zum 75. Geburtstag: Anni Kronthaler 

Für immer verabschieden mussten wir uns von  
Maria Gosch. Gott der Herr schenke ihr ewige Freude!

Freitag, 21.10.2022:  Stammtisch um 15 h im Cafe.  
 
Um das Angebot „Community Nursing“ in der Unteren Schranne noch mehr Menschen näher zu bringen,  haben wir 
das Team der Gesundheits- und Pflegefachberatung zum Stammtisch eingeladen, um das vielfältige Angebot vorzustel-
len und zu erläutern und Fragen zu beantworten.  
 
Zu diesem Stammtisch laden wir nicht nur unsere Mitglieder herzlichst ein, sondern ALLE, die Informationen zu die-
sem Thema bekommen möchten. Wir wissen ja alle nicht, ob wir nicht plötzlich mit dem Thema Pflege konfrontiert 
werden.             
        
Es geht dabei nicht nur um alte Menschen, es gibt auch Junge, die Hilfe benötigen und all jene, die jemanden pflegen 
und betreuen. Bitte nutzt die Gelegenheit zur Information! 

Unser Ausflugsprogramm 
war im heurigen Sommer 
noch recht vorsichtig, aber 
wir freuen uns über einen 
gelungenen Halbtagesaus-
flug an einem schönen 
Nachmittag im Juli  in gesel-
liger Runde beim Wandern 
und gemütlich Einkehren auf 
der Wochenbrunner Alm.  
 
Und am 12. September ge-
lang es endlich, unseren lan-

ge geplanten Ausflug auf den 
Wendelstein zu machen.  
 
Bei strahlendem Wetter fuh-
ren wir mit der Zahnradbahn 
von Brannenburg auf den 
Wendelstein.  
 
Wir genossen die herrliche 
Rundumsicht und unter-
schiedlich lange Wanderun-
gen, natürlich kam auch das 
Einkehren nicht zu kurz.  

An diesen herrlichen Nach-
mittag denken wir gerne si-
cher noch lange zurück. 
 
Vorstand 
Tiroler Seniorenbund  
Ortsgruppe Erl 
 
Schriftführerin  
Wilfriede Hauser 
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Liebe Erlerinnen und Erler,  
vor 25 Jahren bezog die Schützengilde den Schießstand, der sich neben der Volksschule und dem 
Kindergarten befindet. Zu diesem Jubiläum laden wir deshalb alle besonders herzlich zu unse-
rem alljährlichen Eröffnungsschießen ein.  
 
Termin:                            14. Oktober 2022, ab 19.00 Uhr 
Ort:                                   Schützenheim Erl 
 
Einlage Blattlwertung:  (10 Blattl)€ 4.– 
Nachkauf:                        5 Blattl) € 1.–  
Die Gewinner erhalten tolle Sachpreise.   
Die letzte Scheibenausgabe findet um 22 Uhr statt.  
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Schützengilde Erl.  
 
                                          Mit Tiroler Schützengruß 
                                          der Vorstand 

6. Erler Fußballnachwuchscamp  
ein voller Erfolg
Nach der coronabedingten Zwangspau-
se konnte die SVG Erl in diesem Som-
mer endlich wieder das beliebte Fuß-
ballcamp vom 22. – 25. August unter 
der Leitung von Dietmar Maurberger 
anbieten. Fast 80 Kinder der Jahrgänge 
2008 bis 2015 aus Erl und den umlie-
genden Vereinen wurden von insgesamt 
16 ehrenamtlichen Trainerinnen und 
Trainern professionell, abwechslungs-
reich und mit viel Spaß an der Bewe-
gung in den fußballerischen Feinheiten 
unterrichtet. Die Firma Craft stattete 
alle Mädchen und Buben und auch die 
Trainer mit tollen, schwarz-roten Dres-
sen aus, vielen Dank dafür! Ein Höhe-
punkt war für viele Kicker sicher der 
Besuch der Trampolinhalle in Walch-

see, wo man nach Herzenslust toben, 
springen und einen Salto nach dem an-
deren schlagen konnte. Ebenso erfolg-
reich war das beliebte Abschlussturnier 
am letzten Nachmittag, bei dem die 
Kleinen in der Turnierform Funiño und 
die Größeren auf dem Hauptplatz in 
ausgelosten Teams gegeneinander an-
traten und so gleich ihr erlerntes Wis-
sen unter Beweis stellen konnten. Die 
anschließende Siegerehrung, bei der 
jeder Fußballerin und jedem Fußballer 
eine Urkunde überreicht wurde, ließ 
das gelungene Nachwuchscamp im 
Rahmen von Kaffee und Kuchen mit 
den Eltern gemütlich ausklingen. 
 
Die SVG Erl bedankt sich aufrichtig bei 

allen helfenden Händen wie auch Susn 
Thrainer und Christl Werndle von der 
Mittagessenausgabe und den zahlrei-
chen Sponsoren wie die Firma Gron-
bach, die Raiffeisenbank Erl, die Spar-
kasse Walchsee, die Firma Craft, die 
Malerei Mandl, die Firma Felbermeyer 
und die Allianz Agentur Helmut Astl. 
Ohne Euch wäre ein Ereignis dieser 
Größenordnung nicht möglich gewesen, 
vielen Dank dafür!! 
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Krieg, Inflation und wirtschaftliche Unsicherheiten lassen 
insbesondere die Kinder in vielen Regionen der Welt leiden. 
Um ihnen Liebe und Hoffnung zu schenken, findet auch in 
diesem Jahr wieder die von Samaritan´s Purse durchgeführ-
te Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ _statt. Mit euren 
Schuhkartons, gefüllt mit neuen Geschenken wie Schulma-
terialien, Hygiene-artikel, Spielzeug und Kleidung, sendet ihr 
Kindern in bedrückenden Lebenssituationen ein unvergess-
liches Zeichen der Wertschätzung und macht Gottes Liebe 
greifbar.  
 
In der heurigen Saison bringt die weltweite Aktion das 200-
millionste Geschenk auf die Reise. Gepackt wird es von einer 
jungen Frau, die einst in der Ukraine selbst ein Schuhkar-
tongeschenk erhielt.  
 

Daher macht mit und füllt einen weihnachtlich verzierten Ge-
schenkkarton mit neuen Geschenken. Alle Packtipps findet 
ihr in den ausliegenden Flyern oder auf der Webseite unter: 
weihnachten-im-schuhkarton.org. Um die Aktion nachhaltig 
und qualitätsvoll durchzuführen, erbittet Samaritan’s Purse 
eine Geldspende von zehn Euro pro beschenktem Kind. Da 
die Kos-ten in verschiedenen Bereichen wie Logistik und 
Transport erheblich steigen, freuen wir uns sehr über jeden 
größeren Betrag (Spenden sind steuerlich absetzbar).  
 
Die Geschenkkartons können in der Bücherei am  
8. November 2022 von 14 h bis 16 h abgegeben werden  
oder nach telefonischer Vereinbarung mit Wilfriede Hauser  
Tel.: 0676-843264372  
gerne auch an einem anderen Termin. 

Liebe Frauen,  
Wir stricken weiter jeden 1. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr in der Bücherei Erl.          

 

TERMINE: 4. Okt., 8. Nov., 6. Dez. 2022 
 

Zum Thema Weihnachten im Schuhkarton bitte ich Euch,  
die Pressemitteilung von Samaritan’s Purse zu beachten. 

 
Natürlich freuen wir uns auch über Frauen, die am Dienstag nur einfach zum Stricken kommen,  

weil wir ja immer voneinander lernen und profitieren, und auch hier Gesellschaft und Gemeinschaft  pflegen. 
In diesem Sinn freue ich mich weiterhin auf rege Beteiligung! 

 
Wilfriede Hauser, Frauentreffleiterin

Liebe lässt sich einpacken 
Mit „Weihnachten im Schuhkarton®“ Kindern neue Hoffnung schenken 

 HANDARBEITSTREFF 
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Edmund im Erler Passionsspielhaus
Dieses Jahr bracht Bernhard 
Geisler mit Seevent wieder 
einen Top Act des Austropop 
nach Erl. Am 2. September 
begeisterte das Duo Edmund 
mit Begleitband das Publi-
kum im ausverkauften Pas-
sionsspielhaus. Für Edmund 
war es das erste „Sitzkon-
zert“ ihrer Tour. Aber als die 
Jungs auf die Bühne kamen, 
stand bereits nach 30 Sekun-
den das gesamte Publikum 
begeistert und tanzte und 
sang die Songs von Edmund 
mit. Mit einem perfekt abge-
mischten Sound und ihren 
zweistimmigen, eingängigen 
Mundartsongs konnten Ed-
mund die phantastische 
Stimmung bis zu den Zuga-

ben halten. Man kann mit 
Recht behaupten, dass die-
ses Konzert für alle Besu-
cherInnen ein unvergessli-
cher Abend war. Nach dem 
Konzert konnte man nur 
noch glückliche Gesichter 
sehen und wenn man mit 
den Leuten gesprochen hat, 
war die Begeisterung einfach 
überwältigend. Vor und nach 
der Show nahmen sich die 
sympathischen Jungs auch 
noch Zeit für Fotos mit den 
Fans und Autogramme. 
Edmund ist ein Duo aus dem 
Wienerwald, das Roman 
Messner und Markus Kaden-
sky im Jahre 2017 gegründet 
haben. Der Bandname wur-
de nach Edmund „Mundl“ 

Sackbauer aus der ORF-Se-
rie „Ein echter Wiener geht 
nicht unter“ abgeleitet. Ihr 
Debütalbum „Freindschoft“ 
schaffte es in den österrei-
chischen Charts bis auf Platz 
4. Nach „Leiwand“ im Jahre 
2020 haben sie mit „Fein“ 
heuer bereits das dritte Stu-
dioalbum auf den Markt ge-
bracht. Bei der Amadeus-
Verleihung 2021 wurde das 
Album „Leiwand“ mit dem 
Amadeus Austrian Music 
Award in der Kategorie „Al-
bum des Jahres“ ausge-
zeichnet. 
Danke Bernhard, dass Du 
Edmund nach Erl gebracht 
hast und danke auch an den 
Passionsspielverein Erl für 

die zur Verfügung Stellung 
des Passionsspielhauses. 
Nur mit dieser Zusammen-
arbeit ist letztendlich mög-
lich, entsprechend bekannte 
Künstler zu moderaten Ein-
trittspreisen in die Region zu 
bringen. Ein weiterer Dank 
geht natürlich auch an alle, 
die diesen unvergesslichen 
Abend ermöglicht haben. 
Wir freuen uns schon sehr, 
wenn hoffentlich bald wieder 
ein Top Act in Erl zu Gast ist. 
Bernhard wird uns auf jeden 
Fall informieren, wenn wie-
der ein Konzert ansteht, so-
dass wir im Erler Boten früh-
zeitig darüber berichten kön-
nen. 

Johann Schindlholzer

Foto: Johann Schindlholzer 
Roman vor dem Konzert mit Erler Kids 
Übrige Fotos: Seevent
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Es freut mich sehr, dass wir 
für unsere Rubrik „Erler Mu-
sikszene“ wieder einen inter-
essanten Bericht erhalten 
haben. Unsere Erler „Liada-
schreibarin“ Stephanie Kron-
thaler lässt uns mit sehr per-
sönlichen Zeilen in ihre Ge-
dankenwelt eintauchen. Vie-
len Dank dafür Steffi. 
Bevor wir sie zu Wort kom-
men lassen, hätte ich noch 
eine persönliche bitte an dich 
Steffi: Da du zur Zeit eine 
sehr kreative Phase durch-
lebst (laufend neue Lieder 
auf Youtube), wäre es da 
nicht wieder einmal ange-
bracht, ein „Gedankenspüh“ 
zu zelebrieren. Ich denke, da 
spreche ich vielen deiner An-
hänger aus dem Herzen? 
 
      AL Johann Schindlholzer 

„Liadaschreiba“, 
das bin ich und 
das ist meine  
Geschichte. 
 
Mein Name ist Stephanie 
Kronthaler, bin 2-fache Ma-
ma und schreibe seit 13 Jah-
ren meine eigenen Lieder. 
Ich erinnere mich noch ge-
nau, als damals mein 1. Lied 
zu mir gekommen ist. 
…„As Leben is a riesiges Ge-
schenk“…habe ich für meine 
zwei Töchter geschrieben. Es 
geht darum, das Leben so zu 
nehmen wie es kommt und 
dass man genau so gut ist, 
wie man ist. 
Ich saß nachts draußen und 
holte mir einen Stift und Pa-
pier und fing einfach an auf-

zuschreiben. Ich musste 
mich beeilen, denn der kom-
plette Text war schon da, als 
würde ihn mir jemand diktie-
ren. Mein 1. Lied war in 5 Mi-
nuten fertig. So geht es mir 
immer noch.  
So habe ich angefangen Gi-
tarre zu spielen. Ich habe 
mich zwischen die Betten 
meiner Töchter gesetzt und 
meine ersten Griffe geübt.  
Die beiden haben das sehr 
genossen und ich nutzte die 
Zeit zum Üben. So wurde es 
zu einem jahrelangen Zu-
Bett-Geh-Ritual.  
Ich habe mittlerweile über 
110 Lieder geschrieben.  
 
George Mayer-Goll sagte ein-
mal zu mir: „Es ist schon fas-
zinierend, dass man aus so 
wenigen Akkorden so viele 
Lieder machen kann.“ 
 
Ein neues Lied entsteht ganz 
spontan. Es kann morgens 
um 6:00 Uhr auf einmal da 
sein und ich springe aus dem 
Bett um Stift und Papier zu 
holen oder während ich in 
der Hängematte liege, je-
mand sagt ein Wort und der 
komplette Text für ein neues 
Lied ist einfach da.  Dann 
muss es schnell gehen… ist 
kein Blatt Papier zur Stelle 
muss auch schon mal eine 
Papiertüte aushelfen. Singen 
ist für mich Therapie… „ I 
mach mir de Welt, wie sie 
mir gefällt“ …ist ein weiteres 
meiner Lieder. Aber auch 
über die vielen positiven Din-
ge des Lebens schreibe und 
singe ich gern. 
 
Vor ein paar Jahren habe ich 
dann mein erstes „Gedan-
kenspüh“ veranstaltet. Dafür 
durfte ich den Kunstraum im 
Passionsspielhaus nutzen. 
Der Name Gedankenspüh 
deshalb, weil meine Texte 
doch sehr oft zum Denken 
anregen.  

Dass das Publikum so bunt 
gemischt war, war für mich 
sehr beeindruckend. 
Weitere 2 Konzerte folgten. 
 
Ich begleite mich mittlerwei-
le auf dem Klavier und der 
Gitarre. Meine neue Errun-
genschaft ist eine Ukulele, 
die ich auf Grund ihrer Größe 
immer überall hin mitneh-
men kann.  
…„Hoam kemma“… war ein 
Lied, dass ich bei Lukas 
Gleich im Homestudio auf-
nehmen durfte. Ich wollte 
einfach mal für mich wissen, 
was man aus einem einfa-
chen Lied herausholen kann, 
wenn man noch andere In-
strumente dazu spielt. Ich 
finde, es ist sehr gut gelun-
gen und es hat total Spaß ge-
macht, mit Lukas und Mar-
kus mein Projekt zu verwirk-
lichen. Ich freue mich immer 
wenn jemand spontan was 
ausprobieren möchte, so-
wie… „Jo sog amoi“… , bei 
dem mich Johann 
Schindlholzer auf der Gitarre 
begleitet hat.  
Mittlerweile stelle ich einige 
meiner Lieder auf Youtube, 
so kann jeder, der sie anhö-
ren möchte, das auch tun. 
(Liadaschreiba Stephanie 
Kronthaler) 
 
Meine Musik lässt sich in kei-
ne Schublade stecken. 
Hauptsächlich schreibe ich 
mitten aus dem Leben, über 
die Liebe und versuche Men-

Erler Musikszene
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schen zu motivieren, immer 
zu sich selbst zu stehen und 
dass alles im Leben gut ist 
wie es kommt. Dass man nie 
zu alt ist um seine Träume zu 
verwirklichen und man viel 
öfter mal mutig sein darf! …
“13 Sekunden Mut“… auch 
ein Lied von mir. 

Das schönste Kompliment ist 
für mich, wenn jemand zu 
mir kommt und sagt: „Ich 
hatte Tränen in den Augen, 
du sprichst mir aus der See-
le.“ Dann weiß ich, dass es da 
angekommen ist wo es her-
kommt…aus dem Herzen.  
 

Uns gibt es inzwischen auch 
zu zweit: Stephanie Hall und 
ich singen hauptsächlich auf 
Trauungen und Taufen. Ge-
meinsam zu musizieren 
macht uns Spaß und es freut 
uns, dass wir an solch beson-
deren Tagen der Familien da-
bei sein dürfen. 

AS LEBEN IS A RIESIGES  
GESCHENK… und man darf 
es auch so sehen.  
 
Manchmal benötigen wir  
dazu einfach ein bisschen  
MUT….13 Sekunden. 

13 Sekunden Mut 
 
13 Sekunden Mut…               und du wirst sehn wia guad des tuat 
13 Sekunden mutig sei…    und du holst a neues Lebensgfühl herbei. 
13 Sekunden Mut…               und du wirst sehn wia guad des tuat 
13 Sekunden mutig sei…    nutz de Chance sonst is vorbei. 
 
Chancen kemman ned und gehen, ma setzt sie sich soim 
Beschließen kust des nur alloa  
13 Sekunden mutig sei und oafach toa.  
 
13 Sekunden Mut…                und du wirst sehn wia guad des tuat 
13 Sekunden mutig sei…    und du holst a neues Lebensgfühl herbei. 
 
Was hat ma scho zu verliern 
Pfeif amoi auf oi Maniern 
Host du Angst dich zu blamiern 
Soids a anderer erst amoi probiern! 
 
13 Sekunden Mut…               und du wirst sehn wia guad des tuat 
13 Sekunden mutig sei…    und du holst a neues Lebensgfühl herbei. 
13 Sekunden Mut…               und du wirst sehn wia guad des tuat 
13 Sekunden mutig sei…    nutz de Chance sonst is vorbei.
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Mitte September startet die Obstpressanlage und kommt  
in die einzelnen Gemeinden der unteren Schranne. 
Dank Unterstützung der Gemeinden konnten folgende  
Plätze fixiert werden. 
 
Standorte:  
Erl – Bauhof, Dorf 23 – Einfahrt hinter Feuerwehrhaus 
Ebbs – Bauhof, Kleinfeld 10b 
Niederndorf – hinter Gemeindesaal, Bergstraße 4  
Rettenschöss – alter Recyclinghof, Hölzlfeld 1  
Walchsee – alter Bauhof, Alleestraße 51 
 
Mit einer Mitgliedschaft im Gartenbauverein ist die Pres-
sung möglich. 
Die Anmeldung erfolgt über die Presshotline Saftkaiser 
0043/664/7900021 
Freie Termine sind in der Homepage ersichtlich. 
Bitte Obst erst einsammeln, wenn am nächsten Tag ein 
Presstermin fixiert ist. 
 

Was bieten wir: 
   Naturtrüber Saft, pasteurisiert auf 80°, oder roh  
      (Apfelessig, Most) 
   Je nach Wunsch, gepresst aus Ihrem eigenen Obst 
   Kleinmengen ab ca. 70 kg werden angenommen 
   Keine Vermischung mit dem Saft anderer Kunden 
   Abgefüllt wird in von und mitgebrachten Bag in Bag  
      zu 5l, bei Wunsch auch Karton. Bis zu 1 Jahr ungekühlt 
      haltbar 
   Abgefüllt in 1l- AF- Pfandflaschen mit  
      Schraubverschluss, 
      Die Pfandflaschen können in jedem Geschäft  
      zurückgegeben werden. 
   Unerhitzter Apfelsaft für Apfelessig oder Most wird in 
      von Ihnen mitgebrachten Behältern gepumpt. 
   Je reifer und reiner das Obst – desto besser der Saft. 
   Wollen Sie einen guten Saft haben, dann ist es  
      besonders wichtig, dass das Obst sauber, unbeschädigt 
      und frei von Faulstellen ist. 
 

Mobile Obstpressanlage „Saftkaiser“geht in Betrieb

Obst- und Gartenbauverein

Walchsee seit 1947

OGV
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Die wichtigste Frage, die wir Ihnen stellen werden ist.  
„Wieviel Obst haben Sie?“ 
 
Zur Info:  
   Hat es in einem Kofferraum Platz? 
   Hat es in einem Kombi Platz? 
   Füllt es einen Autoanhänger mit einer einfachen  
      Bordwand? 
   Füllt es einen Autoanhänger mit hoher Bordwand? 
 
Beachten sie den Erntekalender der in unserer Homepage 
ersichtlich ist. 
 
Einweihungsfeier des „Saftkaisers“ 
 
Wann:          Freitag – 14.Oktober – 14.00 Uhr 
Wo:              Pressplatz Niederndorf hinter Gemeindesaal, 
                    Bergstraße 4 
Zeitplan:      
14.00 Uhr    Segnung von Pfarrer  
                    Schwarzenberger Thomas   
14.30 Uhr    Vortrag mit OSR Rupert Mayr 
                    „Rund um die Gartenvielfalt“ 
15.30 Uhr   Vortrag mit Ing. Manfred Putz 
                    „Streuobstwiesen – altes Kulturgut“ 
 

Gartenbauverein Walchsee bietet Kaffee und Kuchen an. 
Pomologe Oskar Thaler bestimmt Apfelsorten, bitte 10 Stk. 
mitbringen. 
 
Kinderprogramm „Rund um den Apfel“ 
Apfelsaft verkosten 
 
Der Gartenbauverein Niederndorf und Walchsee freut sich, 
Sie bei diesem Fest begrüßen zu dürfen. 
Schauen Sie vorbei und bringen Sie Freunde mit, um dieses 
Projekt kennen zu lernen. 
 
Obfrau Margit Glarcher 
Tel.: 0043/664/9431396 
reischerhof@kufnet.at 
 

www.saftkaiser.at                            
Presshotleine: 0043/664/7900021
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Ein Tag mit Community Nurse  
Maria Margreiter

08:00 Uhr Administrative Aufgaben  
Ein Arbeitstag von Maria ist bunt und 
braucht gute Planung. Der heutige Tag 
startet mit Büroarbeit, das heißt Ter-
minvereinbarungen, E-Mails bearbei-
ten und Vor- und Nachbereitung von 
geplanten Terminen, wie z.B. Recher-
chearbeit und Dokumentation. Bis der 
Neubau des Sozialzentrums in Ebbs 
fertig gestellt ist, werden die Räumlich-
keiten des alten Kindergartens im Ge-
meindehaus in Ebbs als Arbeitsplatz 
genutzt. 
 
09:00 – 10:00 Uhr Sprechstunde in Erl  
Als Community Nurse ist Maria haupt-
zuständig für die Gemeinden Erl, Ret-
tenschöss und Walchsee. So bietet sie 
einmal wöchentlich in jedem Gemein-
deamt eine Sprechstunde für Pflege- 
und Gesundheitsfragen an. Welche Ge-
sundheitsdienstleister gibt es in der 
Region? An welche Organisationen 
wendet man sich im Alter oder bei 
Krankheit? Welche finanziellen Unter-
stützungen gibt es? Ganz unkompliziert 
und ohne Termin können Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde, egal wel-
chen Alters, zu ihr zu einem unverbind-
lichen Gespräch kommen.  
 
11:30 – 12:30 Uhr Team-Besprechung  
Andrea Scholz und Alexander Ganster 
sind neben ihren leitenden Positionen 
im Gesundheits- und Sozialsprengel 
Untere Schranne auch die Projektleiter 
des Community Nursing. Sie sind wich-
tige Austauschpartner für Schnittstel-

lenfragen, Fragen zur Öffentlichkeits-
arbeit und zur Vernetzung innerhalb 
der Gesundheits- und Pflegedienst-An-
bieter in der Region. Gerade jetzt, am 
Beginn dieses zweijährigen Projektes, 
ist das wesentlich.  
 
13:00 – 14:00 Uhr Vernetzungstreffen  
Heute stellen Maria und ihre Kollegin-
nen ihr Berufsbild in der Praxis des 
Hausarztes vor. Die Beratungstätigkeit 
einer Community Nurse kann eine gute 
Ergänzung zum Besuch beim Arzt sein. 
Denn da kann es vorkommen, dass of-
fene Fragen bleiben oder die Zeit fehlt, 
um die pflegerische Weiterversorgung 
der Patientinnen und Patienten in Ruhe 
besprechen zu können. Oft sind geteilte 
Sorgen halbe Sorgen.  
 
14:30 Uhr Öffentlichkeitsarbeit 
Die Senioren-Treffen aller Pensioni-
sten-Vereine in der Unteren Schranne 
stehen bevor. Maria und ihre Kollegin-
nen planen genau, was sie den älteren 
Damen und Herren dort erzählen 
möchten. Zu viel möchte Maria aber 
noch nicht verraten. Nur eines vorab: es 
geht gesund und fit ins Alter! 
16:00 Uhr Hausbesuch 
Aufklärung und Information sind zwei 
wesentliche Säulen für die Pflege zu 
Hause. Maria erklärt vor Ort, wie die 
Pflege effektiver und leichter funktio-
nieren kann. Heute zeigt sie der Tochter 
einer zu Pflegenden, wie sie den Trans-
fer vom Bett in den Stuhl rückenscho-
nend durchführen kann. Sie informiert, 

wo sie zu welchen Kosten ein Hilfsmit-
tel, wie z.B. ein Pflegebett beschaffen 
kann. Außerdem unterstützt Maria Sie 
dabei, einen Pflegegeld-Erhöhungsan-
trag zu stellen.  
 
Haben auch Sie Fragen zu den Themen 
Pflege oder Gesundheit, dann kommen 
Sie entweder montags von 09:00 bis 
10:00 Uhr zur Sprechstunde in der Ge-
meinde Erl oder vereinbaren Sie telefo-
nisch einen persönlichen Termin unter 
05373 42797!  
 
Das Beratungsangebot ist kostenlos 
und unverbindlich! NAH FÜR DICH. DA 
FÜR DICH. 

Maria ist seit Anfang Mai Community Nurse in der Unteren Schranne. In ihrer 
Tätigkeit begleitet sie Menschen dabei, ein selbstbestimmtes Leben im Alter 
führen zu können. Sie kümmert sich um Betreuungslösungen, die ganz indivi-
duell sein sollen und zudem präventiv und entlastend für Angehörige. Sie berät, 
koordiniert und vernetzt – denn in den eigenen vier Wänden alt werden können, 
das wollen die meisten Menschen. 
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Kostenlose Holzbriketts 
für Bezieher eines 
Heizkostenzuschusses 
des Landes Tirol 
Die Tiroler Festspiele Erl produzieren 
im Festspielhaus Erl aus Abfallholz der 
Bühnenwerkstatt Briketts, die für die 
Beheizung des Festspielhauses nicht 
genutzt werden können. Daher hat sich 
die Geschäftsleitung der Tiroler Fest-
spiele Erl überlegt, diese Briketts (ab-
gefüllt in Säcken) kostenlos an Bezie-
her eines Heizkostenzuschusses abzu-
geben. Durch diese Eingrenzung des 

Bezieher Kreises ist gewährleistet, 
dass die Briketts auch dort ankommen, 
wo sie gebraucht werden. 
Wer also in den Bezieher Kreis fällt und 
gerne einen Sack der Briketts kosten-
los beziehen möchte (Voraussetzung: 
Empfänger eines Heizkostenzuschus-
ses des Landes Tirol), meldet sich ein-
fach bei der Gemeinde Erl. Die Interes-
senten werden in einer Liste erfasst 

und je nach Verfügbarkeit können die 
Säcke bei der Gemeinde Erl abgeholt 
werden. Da zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht abgeschätzt werden kann, 
wie groß das Interesse an den Briketts 
ist, wird derzeit max. 1 Sack pro Bezie-
her ausgegeben. Je nach Verfügbarkeit 
können auch Wartezeiten auftreten. Die 
Ausgabe erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldung. 




